
Im K. K. privl. Hctzamphitheater unter den Weißgärbera wird
Sonnrag den r^ en Hornung ^796 ^

dir k. k. neue Thier «Hetzpachtsng
«ntep wohl besetzter türkischer Musik,

aus ihrem grossen Thicrreiche

sehrM gl wählte und herrliche Kämpfe
abhalten laisen.

Den kststigst-n und wärmsten Dank stattet die k. k. best» 4sii ' r Hekbachtst^g fit? den e s
Haltenest un ;errhei>l .n g offen Denfali bey Abhaltung der Fasching Dienst ägigvn Ka mpfe ab , dorbmit
der vollen Bek ätHqu rg ihrem Versprechen getreu zu verbleiben , und dem so weichen unschätzva- ui
Kredit und erhaltenen grossen Benkall immer würdiger , immer Mehr und mehr verdienjfvcller zu wer¬
den ; ja keinen Bug nwmk der der Pachtung so uberausschätzbarcn Gönner zu versäumen , sondern
dieseloe wird jederzeit r achten , ihren W rstscben zuvor zu kommen , und durch mannigsaiuge Ueberra-
schung sattsames Genüzt , und Zufriedenheit zü leisten«

Vor Anfang der H tze wird die Falle dem grossen schönen Riesen töwen gezogen w -scher sta¬
dem verehrungswürdigcn PubhkaM .aut eine halbe Stunde zeigen wird . Die s. k. Pachtung wün¬
schet hiedurch ihrem Zoecke zu erreichen / utid ihm seine Angst ob der anwesenden Gönner und der
türkischen Musik zu vertreiben , «raffen er unter der Ducht »n jeder Raubkunst gu ê Probe häst ^ nur
an denen - etzragen aber / chetls von denen Anwesenden , als auch von der Musik sich scheuet ' gelegt
der Pachtung diesen übermässigen grossen und starken sö.vest zum Räuber umzuschaffen, so v'er pricbt
dieselbe auch mit ihm Kämpf - zu gebest, die vielleicht noch nicht durften gesehen worden feim D .1
Anfang dieser heurigen Kampfes macht.

Erstens:
Der so lang aasgeraste frische junge tux aus dem karpathischest ÄrbÜrg > besonders will er

Asm Gegner dem tapfer » surhund heute Lurch sein hauen bedienen / allein ohne ziemlich - ebeudelc jü
werden soll cS doch nicht so leicht ablaufett.

ZweytenSi  -
Auch die französi 'che gräßlich und jämmerlich schreyende Hyäna will ihrem schwarzen Hegne?

ziemlich nachdrücksam behandeln , und glaubt schon ihr Schreyen und Zähnklsürsichen wird hinläng !-ch
srpn , selben zurückzuhaken , allein dieser könnet keine Furcht , sondern frisch zieht er aus sie los , urwi
sticht sich ihrer zuchemächligen.

' D r l t t e n
Ein qressl-r Versuch mit einer grossen Wolfs - Zlgö.

Es erscheinen zncl -m diey grosse Wölfe , und eben so viele Hunde , es tö- rderl tzsk
Herrn Hetzfkeunde gute Wol sfanqer freugdjchaftlichst eingeladen , die zu dieser Uine ' hak^
tung beyzulrogen wünschen , doch sollen schon noch güte WolsMiiger d r k. k.- Pachtung lü
Bereitschaft stehen , die rwse drey bisslgen Brüder sattsam züchtigen werden.

Viertens:
Ein frischer munterer Bär eist wakerer Kämpfer und Raufer sell sich dichtiq herümtüM -ln , za

zwrymahlen erscheinen paar und paar weiß gute Bäkstfänger , die sich mir seinen Öhren ziemlich rF«r>



bekannt machen , und obwohl «« er ein guter Raufer ist , so werderr fich doch die letzten zwey Hun¬
de besonder « auszeichnen,

Ein sehr frischer ivilder ungarischer Och « stürmt springent zum Stierthor heraus , feinen ersten
Fünftens:

Besuch stattet er denen zwey aushangenden Jungfern csb, er bewM 'ommec sie aber nicht am besten,
weilen seine Kopfstöße ihnen ein ziemliches Luftschwingen verursachet , diese Unbilden rächen aber zu
jweymahlen paar und paar weis gute Stierfänger der Herrn Hetzfreunde , selbst ein Solo Fänger der
i . k. Pachtung fuhrt ihn ganz regelmässig vom Kampfplatz ab.

diA d?A Sechstens:
Cm sehr grosses Lieblings Stück des hoben Adels sowohl als des verehrungs¬

würdigen Publikums.
Der so allgemein beliebte Schweinskampf in Feuer : der Grimm dieser wackern Käm¬

pfer ist so groß , daß nichts in der Welt , ja sogar Feuer selbst nicht im Stande ist , selbes
Einhalt ZU thuir , dieser Kampf soll gewiß zum allseitigen grossem Vergnügen auefallen.

dlk.  Siebentens:
Ein sehr grosser schöner Hirsch sprüngt aus seinem Behälrniß , er ladet zur Parforrjagd gute

flinke Hunde ein , und verspricht ihnen zum voraus durch seine verschiedene Wendungen sie so abzu-
matten , daß ihn einzuhohlen unmächtiq seyn wird , dies hört die rothe englische Dogge der k. k. Pach¬
tung , die sich heute gewiß nicht soll spotten lassen , und zu vieler Bewunderung den Prahler besiegter
seinen Wärtern übergeben wird.

Ein mächtiger alter Bär will sich ausnehmend auszeichnen , er kämpft anfangs m ' t ein paar gu¬
te BärnfängSr eines Herrn HetzfreundeS , alsdann rücken aber sehr schöne Rammeln der k. k. Pachlung
«n , die ihn sicher nacher Hause bekleiden werden.

Nun folgt ein Kampf der sicher vieles und grosses Vergnügen in denHrrzen her

Ein sehr wilder ungarischer Ochs , ein mächtiger grosser Bär , ein starker grosser Mühl-
ner - Lc'w , unv endlich das wilde tobende Wildschwein erscheinen , und treffen sich zugleich auf
dem Kampfplatz , das anhaltende Granaden Feuer wird diese Vier verirrte so untereinan¬
der treiben , daß sicher eines davon auf dem Platze bleiben wird , soll der Kampf jedoch
vicht nach Wunsch ausfallen , so erscheinen sechs der k. k. Pachtung zugehörige Scheken zu< .
gleich auf dem Platz , die sie dafür waker züchtigen werden.

Heute soll der grimmigste aller Löiven seinen grösten Grad der

Dieses übermächtige starkeThier legte schon verschiedeneProben seiner Starke unh
seines Grimmes ab , beute soll er aber beweisen , ob seine Wuth Grenzen , ob
es sich blos auf Thiere erstreket , oder aber ob er selbe auch an Menschen , wenn es
in «'einer Macht wäre ausübte , eininL - bensgrösse , auch Mit besten Rindfleische aus-
geschohte Mannsslgur erwartet ihn auf hem Kampfplatz , diese wird so viel als mög¬
lich beweget werden , das der Raubsichtige Löw auf dieVmnutyung solle gebracht
w . rdeu , als wäre diese Figur wirklich lebendig , um seinen G imm immer mcbr
und mehr anzufachen , durch diesen Auftritt wird sich ein hoher Adel sowohl , als
verehrungswürdiges Publikum Augenzeuglicb überweisen können , welch hohen
Grad der Begierde und der Wuth dieser mächtige grosse Löw besitze.
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Stn bekannt machen, und obwohl«« er ein guter Raufer ist, so werden-sich doch die letzten zwei) Huru>
de besonders auszeichnen. ^ Fünftens:  -

Ein sehr frischer rvilder ungarischer Ochs stürmt sprjngent zum Stierthor heraus , feinen erste»
Besuch stattet er denen zwey auöhangcnden Jungfern gb , er bewMommec sie aber nicht am besten,
weilen seine Kopfstöße ihnen ein ziemliches sufcschwingen verursachet, diese Unbilden reichen aber zu
zweymahlcn paar und paar weis gute Stierfänger der Herrn Hetzfreunde, selbst ein Solo Fänger der
i . k. Pachtung führt ihn ganz regelmässig vom Kampfplatz ab. -

dlA . diA . Sechstens:
Cm sehr grosses Lieblings Stück des hoben Adels sowohl als des verehrungs¬

würdigen Publikums.
Der so allgemein beliebte Schweinskampf in Feuer : der Grimm dieser wackern Kams

pfer ist so groß , daß nichts in der Welt , ja sogar Feuer selbst nicht im Stande ist , selbe«
Einhalt -u thuu , dieser K rmpf soll gewiß zum allseitigen grossem Vergnügen auefallen.

M . S l e ch e n r e « « :
Ein sehr grosser schöner Hirsch sprüngt aus seinem Behälcniß , er ladet zur Parforcjagd gute

flinke Hunde ein, und versprächt ihnen zum voraus durch seine verschiedene Wendungen sie so abzu-
mattcn , daß ihn einzuhohlen unmachtiq seyn wird , dies hört die rothe englische Dogge der k. k. Pach¬
tung , die sich heute gewiß nicht soll spotten lassen, und zu vieler Bewunderung den Prahler besiegter
seinen Wärtern übergeben wird.

, Achtens . - ,
Ein mächtiger alter Bär will sich ausnehmend auszeichnen, er kämpft anfangs m-t ein paar gu¬

te BärnfängSr eines Herrn HetzfreundeS, alsdann rücken aber sehr schöne Rammeln der k. k. Pachtung
«n , die ihn sicher nacher Hause bekleiden werden.

hsA Neuntens:
Nun folgt ein Kampf der sicher vieles und grosses Vergnügen in den Herzen der

. Anwesenden erweken wird.
Ein sehr wilder ungarischer Ochs , ein mächtiger grosser Bär , ein starker grosser Mühl-

ner - Lc' w , und endlich das wilde tobende Wildschwein erscheinen , und krossen sich zugleich auf
dem Kampfplatz , das anhaltende Granaden Feuer wird diese Vier verirrte so untereinan¬
der treiben , daß sicher eines davon auf dem Platze bleiben wird , soll der Kampf jedoch
mcht nach Wunsch ausfallen , so erscheinen sechs der k. k. Pachtung zugehörige Scheken zu- . ,
gleich auf dem Platz , die sie dafür waker züchtigen werden.

-VS Zehntens:
Harrte soll der grimmigste aller Löiven seinen grösten Grad der

Wutb zeigen.
Dieses übermächtige starkeThier legte schon verschiedeneProben seiner Starke und

seines Grimmes ab , beute soll er aber beweisen , ob seine Wuth Grenzen , ob
es sich blos auf Thiere eutteket , oder aber ob er .selbe auch an Menschen , wenn es
in Mer Macht wäre ausübte , eininL - bensgrösse , auch mit besten Rindfleische aus-
geschohte Mannssigur erwartet ihn auf hemKampfvlatz , diese wird so viel als mög¬
lich beweget werden , dasderRaubsichtigeLöw auf dieVrrmutyung solle gebracht
w '. rdeu , als wäre diese Figur wirklich lebendig , um feinen Gimm immer mcbr
und lnehr anzufachen , durch diesen Auftritt wird sich ein hoher Adel sowohl , als
venhrungswmdiges Publikum Augenzeuglich überweisen können , weich hohen
Grad der Begierde und der Wuth dieser mächtige grosse Löw besitze.
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